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(von Hand)
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bürste unter

fl ießendem

sauberem

Wasser

Sicherheits-, Gebrauchs- und Hygiene-Empfehlungen 
für rotierende Instrumente                         Stand: 06/2019

Sicherheitsempfehlungen

Hygieneempfehlungen

•BiszumerstmaligenEinsatzsolltedieAufbewahrung
 rotierender Instrumente in der Originalverpackung bei Zimmer-

 temperaturstaub-undfeuchtigkeitsgeschützterfolgen.
•ZureventuellenRückverfolgungdieVerpackungauch
 währendderNutzungsphaseaufbewahren.
•Einwandfreie,gewarteteundgereinigteTurbinen-,sowie
 Hand-undWinkelstück-Antriebeeinsetzen.
• Instrumentesotiefwiemöglicheinspannen;Festsitzprüfen.
• Atem-/AugenschutzundAbsaugungbenutzen.
•InstrumentevordemAnsetzenandasObjektaufDrehzahl
 bringen;dabeiaufexaktenRundlaufachten.

• MaximalzulässigeUmdrehungszahlbeachten(aufjederBUSCH-Packung
 angegeben.Überhitzungs-/Verletzungsgefahr)
• VerkantenundHebelnderInstrumentevermeiden.
• Andruckkraft0,3bis2Nnichtüberschreiten(BruchgefahrsowieGefahr
 iatrogenerVerletzungenimArbeitsbereichsowieGefahrheterotroper
 OssifikationnachÜberhitzung/Verbrennung).
• InstrumentenurentsprechendihrerZweckbestimmungeinsetzen.
• DasNicht-BeachtenoderVernachlässigendernachstehendaufgeführten
 HygieneempfehlungenkannzurÜbertragungvonKrankheitserregern
 führen.
• MöglichstdiegesamteArbeitsteillängenutzen,umpunktuelleÜber-
 belastungz.B.derSpitzen(mechanischeÜberbeanspruchungund
 lokaleÜberhitzung)zuvermeiden.

• ZurVermeidungunerwünschterWärmeentwicklung(Überhitzung)
 istfüreineausreichendeWasserkühlungzusorgen.Inderzahn-
 ärztlichenPraxismindestens50mlinderMinutevorsehen.
•BeiFG-InstrumentenmiteinerGesamtlängevonmehrals
 22mmodereinemKopfdurchmessergrößerals2mmkann
 zusätzlicheKühlungerforderlichsein.
•BeichirurgischenInstrumentenmitlangemSchaftistggf.eine
 zusätzlicheKühlungerforderlich.
•Verbogenebzw.nichtrundlaufendeInstrumenteoderInstrumente
 mitbeschädigten/abgenutztenArbeitsteilenmüssenzur
 VermeidungvonVerletzungenoderÜberhitzungdurchReibung
 stumpferInstumenteaussortiertundentsorgtwerden.

Vor-
bereitung  Reinigung Sterilisation  Thermische Desinfektion1
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Anwendungsbereich:RotierendeStahl-,Hartmetall-,Keramik-undDiamantinstrumente,Polierer,SchleifkörperundBürstenzurAnwendungamMenschen.DieInstrumentewerdenimunsterilenZustandausgeliefert.
Sie müssen vor dem Ersteinsatz und nach jeder Nutzung desinfi ziert, gereinigt und desinfi ziert oder ggf. sterilisiert werden.AushygienischenundtechnischenGründenmüssenSchleifkappenund
Schleifkappenträgerunmontiertdesinfiziertundsterilisiertwerden.
Einschränkung der Wiederaufbereitung:Prophylaxe-BürstensindEinmalprodukte,daeinerückstandsloseReinigungnichtgewährleistetwerdenkann.BeinichtrostsicherenInstrumentensindDesinfektions-und
ReinigungsmittelmitKorrosionsschutzzuverwenden.Nicht rostsichere Instrumente sind nicht für den Dampfsterilisator geeignet.DieProduktlebensdauerwirdvonVerschleißundBeschädigungdurchden
GebrauchderInstrumentebestimmt-einegenaueAngabeüberdieAnzahlvonWiederaufbereitungenkanndahernichtgegebenwerden.NiemalsWasserstoffperoxidH
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zurInstrumentendesinfektionverwenden-

Materialschädensindggf.nichtauszuschließen!

Vorbereitung (Vorreinigung) am Gebrauchsort nach Gebrauch

•Schutzkleidung,Mund-,Nasen-undAugenschutzundperforationssichereHandschuhebenutzen.

• Grobe Verschmutzungen (z.B. Blut, Gewebe, Komposite, Zemente) unmittelbar nach der Behandlung mit Zellstofftupfer entfernen. 

•AblagederbenutztenInstrumenteaufeinTray(Verweilzeitmax.1Stunde)

•Vorreinigung/VordesinfektiondurchAblagederInstrumente(blasenfrei)ineinenabdeckbarenBehälter
 •miteineraldehyd-undalkoholfreien,alkalischenReinigungs-undDesinfektionslösungmitKorrosionsschutz(z.B.BIPforteeco,4%)
oder
 •miteinemalkalisch-enzymatischenReiniger(z.B.AlproZyme,ALPROMEDICALGMBH;Einlegedauer:5-15Minuten,max.1Arbeitstag)

 •Übergabe/VerbleibderInstrumenteimReinigungs-/DesinfektionsbadbiszumfolgendenHaupt-Reinigungsvorgang.

REINIGUNG, DESINFEKTION und  SAUBERKEITSPRÜFUNGArtderAufbereitung:nichtproteinfixierend

SichtprüfungdesIntrumentesaufBeschädigung,AbnutzungundRestverschmutzung(nichtabgereinigteAnhaftung). Hilfsmittel: Lupemitmindestens
6-bis8-facherVergrößerung.Instrumente mit Hohlräumen der Kavernen sind besonders intensiv zu reinigen und auf Sauberkeit zu überprüfen.

nicht 
sauber

sauber

Instrument beschädigt  
abgenutzt, oder nicht mehr 

zu säubern ?

Invasive Anwendung 
Medizinprodukte kritisch A und B
Instrumente, die die Haut oder Schleimhaut durchdringen und dabei in Kontakt 

mitBlut,innerenGewebenoderOrganenkommen,einschließlichWunden.

LAGERUNG:BereitstellungzurNutzungbzw.Aufbewahrung in steril verpacktem 
Zustand ingeschlossenenSchränken.DieAufbewahrungdersterilisiertenbzw.desinfi-
ziertenInstrumentehatsozuerfolgen,dassdieKeimfreiheiterhaltenbleibt.

LAGERUNG: Bereitstellung zur Nutzung bzw. rekontaminationsgeschützte Aufbewahrung 
vorsehen

Nichtinvasive oder 
kosmetische Anwendung
Medizinprodukte semikritisch A und  B
Instrumente kommen mit Schleimhaut oder krankhaft veränderter Haut in  
Berührung ohne sie zu durchdringen.       

ACHTUNG: Auch bei einem geringeren Risiko der Verletzung, Hautdurch-

dringung oder des Blutkontakts ist die Bewertung kritisch A oder B 

vorzuziehen und zu STERILISIEREN!

Nutzung des Instrumentes gemäß Zweckbestimmung

Thermische Desinfektion 
im Dampfsterilisator 

- Temperatur 121 °C 
- Haltezeit 15 Minuten  
oder
- Temperatur 134 °C 
- Haltezeit 3 Minuten 

unverpackt 
in geeigneten Ständern 
(z. B. BUSCH STERI-SAFE) 
oder Siebschalen 

Thermische Desinfektion 
im Heissluftsterilisator

Nicht geeignet für  Polierer und Bürsten!

- Temperatur 180 °C 

- Haltezeit min. 30 Minuten  

unverpackt 
in geeigneten Ständern 
(z. B. BUSCH STERI-SAFE) 
oder Siebschalen 

Herstellerinformation zur Wiederaufbereitung von 
Medizinprodukten nach DIN EN ISO 17664:2018 und 
Empfehlung des Robert Koch-Instituts (KRINKO 2012)












 
 







Entsorgung Ja







 Nein

Wurde das Reinigungsverfahren mit einer thermischen Desinfektion 
kombiniert (validiertes maschinelles, thermisches Reinigungs-/ Desinfektions-
gerät RDG 93 °C – Thermodesinfektor – nach EN/ISO 15883 bei mind. 90°C 
und 5 Minuten Haltezeit)?

THERMISCHE DESINFEKTIONSTERILISATION
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Nein

Beim

Ersteinsatz 
fabrikneuer 
Instrumente 
entfällt die 
Vorbereitung

Ultraschallgeschützte 
Reinigung

Diese Methode wird insbesondere bei Instrumenten empfohlen, 
deren Reinigungserfolg nicht sicher beurteilt werden kann 
(z.B. wegen nicht einsehbaren Hohlräumen oder Kavernen).

DieInstrumentesindvollständigundblasenfreiindasTauchbadzulegen.DievomDesinfektions-und
ReinigungsmittelherstellervorgeschriebenenVerweilzeiten,KonzentrationenundGebrauchsdauern
sindstriktzubeachten,umMatrialschädenzuvermeiden.LeistungsfähigkeitdesUltraschallgerätes
regelmäßigüberprüfenundGerätwarten.
Desinfektionsmittel für die Instrumentendesinfektion rotierender Dentalinstrumente müssen ein 

CE-Zeichenmiteiner4-stelligenNummertragen.EssindausschließlichMittelauszuwählen,dievom
HerstellerzurDesinfektionvonrotierendenInstrumentenderGruppenderjeweilsverwendeten
Instrumentenart(StahloderHartmetalloderDiamantoderSchleifkörperoderPolierer/Bürsten)
ausdrücklich als geeignet empfohlen werden(z.B.BIB forte ecoALPROMEDICALGMBH/
alkalisch,aldehyd-undalkoholfrei/3,0%/10Minuten).

BeikorrekterBeachtungderGebrauchshinweisederDesinfektionsmittelherstellerundderhier
gegebenenEmpfehlungensindunsbisherkeineMaterialunverträglichkeitendurchdieBenutzungvon
CE-gekennzeichnetenInstrumentendesinfektionsmittelnbekanntgeworden.VerschmutzteUltraschall-
bäderrechtzeitigerneuern.DasUltraschallbadnichtüber45°Cerwärmen(GefahrderProteinfixierung).
ZurVermeidungvonBeschädigungenandenInstrumentenistbeimEinsatzvon
Ultraschallverfahrenanzustreben,dassdieInstrumentesichgegenseitigundandere
harteOberflächennichtberühren(z.B.imBUSCHSTERI-SAFE-Ständer).

Spülung (untersauberemfließendemWasser)

Trocknung vorzugsweisemitsauberer,trockenerDruckluft,alternativmittrockenen,sauberenZellstofftüchern

Dampfsterilisation im Vakuumverfahren
(GerätnachEN13060,validierteVerfahren)

Sofern Einstufung
Medizinprodukt
kritisch B:

Durchführungnur
vonPersonen,die
aufgrund ihrer 
Ausbildungund
praktischen 
Tätigkeitüberdie
erforderlichen 
speziellen
Sachkenntnisse 
verfügen.

Dokumentierte
Freigabe.

kritisch A:
DerReinigungserfolgkonnte
positivbewertetwerden

Klasse S-Sterilisator
(vereinfachtesVorvakuum)
oder Klasse B-Sterilisator

kritisch B:
DerReinigungserfolgkonnte
nichtunmittelbarbewertet
werden(z.B.aufgrundvon
Hohlräumen,Kavernen)

Klasse B-Sterilisator
mit fraktioniertem 
Vorvakuumundlfd.Kontrolledurch
Simulationsprüfkörper(Helix-Test)

Sterilisationstemperatur134°C/Haltezeit5Minuten(Vollzyklus)
Trocknungszeitmind.10Min./GrenzwertederInhaltsstoffefür
SpeisewasserundDampfkondensatlt.EN13060einhalten/
MaximalbelastungdesSterilisatorsbeachten/Herstellerangabendes
Sterilisators befolgen

Instrumenteverpacktundrekontaminationsgeschütztinnachweislich
geeignetenSterilbarrieresystemen,DentalkassettenoderContainern.
NormenkonformitätderGeräteundSystemenachDINENISO
11607-1unddenentsprechendenTeilenderNormenreiheDINEN
868beachten.

FreigabenacherfolgreichabgeschlossenerSterilisation
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Maschinelles, thermisches Reinigungs- / Desinfektionsgerät RDG
nachEN/ISO15883(Thermodesinfektor)beimind.90°Cund
5MinutenHaltezeit

•InstrumentenachderEntnahmeausdemReinigungs-/Desinfektionsbad
 untersauberemfließendenWasserspülen.

•Instrumentevereinzeltlagegesichert,z.B.imBUSCH-Instrumenten-
 ständerSTERI-SAFEwave,einstellen.BeiVerwendungdes
 STERI-SAFEwavediegrößtelängsseitigeÖffnunginkürzesterDistanz
 zurHauptstromrichtungdesReinigungsmediumsausrichten.

•AngabendesHerstellersdesRDGundderverwendetenReinigungs-
 undNeutralisationsmittelbefolgen.

•nurCE-gekennzeichnete,validierteReinigungsmittelverwenden
 (z.B.ChemischeFabrikDr.Weigert,Hamburg,neodisherMediCleanforte)

•Materialunverträglichkeitenbeachten(z.B.keineInstrumenteaus
 nichtrostsicheremStahleinbringen)

•ausreichendeTrocknunggewährleisten

•ArbeitsteilevonHartmetallinstrumentenkönnenimRDGangegriffen
 werden

Wir empfehlen die BUSCH STERI-SAFE Instrumenten-

ständermitSicherungsbügel,diedasHerausfallen
derInstrumenteverhindern.





Unterkaltenbach17-27
51766Engelskirchen
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Symbole

Ultraschallbad

Reinigungs-/Desinfektionsgerät
für die thermische Desinfektion

sterilisierbar im Dampfsterilisator
(Autoklav) bei der angegebenen 
Temperatur

sterilisierbar im Heißluft- 
sterilisator bei der angegebenen 
Temperatur

Desinfektionsmittel 
für Handinstrumente 
und rotierende Instrumente

Herstellerangabe

Sicherheits-, Gebrauchs- und Hygiene-Empfehlungen  
für rotierende Instrumente                         Stand: 06/2019

Verpackungseinheit

Referenznummer, Artikelnummer

Fertigungslos-Nummer, Charge

Gebrauchsanweisung beachten

Nicht wiederverwenden

Maximal zulässige Drehzahl [min-1]



Appareil de nettoyage / désinfection mécanique, thermique RDG
selon EN/ISO 15883 (désinfecteur thermique) à 90°C minimum 

et 5 minutes de trempage

•Rinceràl‘eaucouranteproprelesinstrumentsaprèslesavoirretirés
 dubaindenettoyage/désinfection.

•Placerlesinstrumentsindividuellementenpositionfixée,parex.
 danslesupportàinstrumentsSTERI-SAFEwavedeBUSCH.Lorsde
 l‘utilisationduSTERI-SAFEwave,orienterdansladistancelaplus
 courtelaplusgrandeouverturelongitudinalesurlesensduflux
 principalduliquidedenettoyage.

•Suivrelesinstructionsdufabricantdel‘appareilRDGetdesproduits
 denettoyageetdeneutralisationutilisés.

•UtiliseruniquementdesnettoyantsvalidesmunisdusigleCE(parex.
 ChemischeFabrikDr.Weigert,Hambourg,neodisherMediCleanforte).

•Attentionauxincompatibilitésdematériauxindiquées(parex.nepas
 mettreenplacedesinstrumentsenaciernoninoxydable).

•Garantirunséchagesuffisant.

•Lespartiestravaillantesdesinstrumentsencarburepeuventsubirdes
 dommagesdansl’appareilRDG.

Nousrecommandonsl‘utilisationdusupportàinstruments
STERI-SAFEdeBUSCHàansedesécuritéqui
empêchelesinstrumentsdetomber.


Recommandationsdesécurité,d‘utilisationetd‘hygiène
pourinstrumentsrotatifs                                            Version: 06/2019

Recommandations de sécurité

Recommandations d‘hygiène  

• D‘icileurpremièreutilisation,lesinstrumentsrotatifsdevraientêtre
 conservésdansleuremballaged‘origine,àtempératureambiante
 etàl‘abridelapoussièreetdel‘humidité.
• Conserverl‘emballagepourunéventuelsuivi,égalementpendant
 laphased‘utilisation.
• Utiliserdesturbinesainsiquedespiècesàmainetcontre-angles
 enparfaitétat,entretenusetnettoyés.
• Fixerlesinstrumentsenlesinsérantleplusprofondémentpossible;
 côntrolerlabonnetenue.
• Utiliseruneprotectionrespiratoiredesyeuxetunsystème
 d‘aspiration
• Amenerlesinstrumentsàlabonnevitessederotationavantdeles
 mettreencontactavecl‘objet;veilleràleurconcentricitéexacte.

• Nepasdépasserlavitessemaximaleadmissible(elleestindiquée
 surchaqueemballageBUSCH).Risquedesurchauffe/blessure.
• Evitertoutmouvementdeblocageetdelevierdesinstruments.
• Nepasdépasserunepressiondecontactde0,3à2N.(risquedebris
 etrisquedeblessuresiatrogènesdanslazonedetravailainsique
 risqued‘ossificationhétérotropheaprèsunesurchauffe/combustion).
• N‘utiliserlesinstrumentsqu‘auxfinsauxquellesilssontdestinés.
• Lanon-observationoul‘observationinsuffisantedesrecomman
 dationsd‘hygièneindiquéesci-aprèspeutentraînerlatransmission
 d‘agentspathogènes.
• Utilisersipossiblelalongueurtotaledelapartietravaillantepour
 éviterunesurchargeponctuelledespointesparexemple
 (contraintemécaniqueexcessiveetsurchauffelocale).

• Unrefroidissementsuffisantàl‘eauestrequispouréviterun
 dégagementdechaleurindésirable(surchauffe).Dansles
 cabinetsdentaires,prévoiraumoins50mlàlaminute.
• LesinstrumentsFGdontlalongueurtotaledépasse22mm
 ouquipossèdentunetêted’undiamètresupérieurà2mm
 requièrentunrefroidissementsupplémentaire.
• Unrefroidissementsupplémentairepeutêtrenécessairepour
 lesinstrumentschirurgicauxàtigelongue.
• Nepasutiliserlesinstrumentsdéformésouàconcentricité
 insuffisanteainsiqueceuxavecdespartiestravaillantes
 endommagées/uséesmaisleséliminerpouréviterdes
 blessuresouunesurchauffedueaufrottementd‘instruments
 émoussés.

Préparation  Nettoyage Stérilisation  Désinfection thermique1

1

2 3

3

4
Champ d‘application:instrumentsrotatifsenacier,carbure,céramiqueetdiamantés,instrumentsdepolissage,abrasifsetbrossesdestinésàunusagesurl‘êtrehumain.Lesinstrumentssontlivrésàl‘étatnonstérile.
Ilsdoiventêtredésinfectés,nettoyéset,lecaséchéant,désinfectésoustérilisésavantdelesutiliserpourlapremièrefoisetaprèschaqueutilisation.Pourdesraisonshygiéniquesettechniquesdémonterles
capuchonsabrasifsetleurssupportslorsdeladésinfectionetdelastérilisation.Restriction de retraitement: lesbrossesprophylactiquessontdesinstrumentsàusageunique,carunnettoyagesansrésidusnepeut
pasêtregaranti.Desdésinfectantsetdesdétergentscontenantunagentdeprotectioncontrelacorrosiondoiventêtreemployéspourlesinstrumentsnoninoxydables.Les instruments non inoxydables ne sont pas 
appropriés à une stérilisation à la vapeur.Laduréedevieduproduitdépenddel‘usureetdel‘endommagementliésàl‘utilisationdesinstruments.Iln‘estdoncpaspossibledefournirdesindicationsprécisessurle
nombrederetraitements.N‘utiliserenaucuncasdel‘eauoxygénée(H

2
O

2
)pourladésinfectiondesinstruments.Desendommagementsdematériauxnepeuventêtreexclus!

NETTOYAGE,DÉSINFECTION et CONTRÔLE DE LA PROPRETÉ Typedepréparation:sanseffetdefixationdesprotéines

Contrôle visuel del‘instrumentpourconstaterd‘éventuelsendommagements,usuresetrésidusdesalissures(dépôtsnonéliminésaunettoyage).Équipement auxiliaire:loupeavec
ungrossissementde6à8aumoins.Nettoyer avec un soin tout particulier les instruments présentant des cavités ou enfoncements et vérifi er scrupuleusement leur propreté.

Instrument usé, endommagé ou ne 
plus nettoyable?

Utilisation invasive             
Produits médicaux : critique A et critique B
Instrumentsquipénètrentdanslapeauoulamuqueuseetentrantainsiencontactavecdu
sang,destissusoudesorganesinternes,ycomprisdesplaies.

ENTREPOSAGE: 
miseàdispositionpourl’utilisationoulaconservationdansl’emballagedansdesarmoires
fermées.Laconservationdesinstrumentsstérilisésoudésinfectésdoitêtreeffectuéede
manièreàpréserverlastérilisation.

ENTREPOSAGE:
miseàdispositionpourl‘utilisationoulaconservationprotégéecontrelarecontamination

Utilisation de l‘instrumentselonl‘usageprévu

Désinfection thermique au 
stérilisateur à la vapeur

-Température121°C

-Tempsdeséjours15minutes

ou

-Température134°C

-Tempsdeséjour3minutes

sans emballage 

dansdessupportsadéquats(parex.
Steri-SafedeBUSCH)oubacsperforés

Désinfection thermique
au stérilisateur à l‘ air chaud

Non adaptée aux instruments de 
polissage et aux brosses !

-Température180°C

-Tempsdeséjour
mín.30minutes

sans emballage
dansdessupportsadéquats(parex.
Steri-SafedeBUSCH)oubacsperforés

Information du fabricant pour la réutilisation des produits 
médicaux selon DIN EN ISO 17664:2018 et recommandation 
de l‘Institut Robert Koch (KRINKO2012)





 
 





Élimination Oui

 

 Non
STÉRILISATION

Rinçage(àl‘eaucourantepropre)

Séchagedepréférenceàl‘aircomprimépropreetsecou,enalternative,avecdeslingettesencellulosesèchesetpropres.

Stérilisation à la vapeur sous vide
(appareilselonEN13060,procédévalidé)

En cas de classi-
fi cation comme 
produit médical 
critique B: 

Réalisation
uniquementpar
des personnes 
disposant des 
connaissances
spécifiques
requisesressortant
deleurformation
etdeleuractivité
pratique

Validation 
documentée

Critique A: 
l’efficacitédunettoyagepeutêtre
considéréepositive

Stérilisateur classe S
(prévidesimplifié)
ou Stérilisateur classe B

Critique B: l’efficacitédunetto-
yagenepeutpasêtreévaluée
immédiatement(parex.enraison
d‘enfoncementsetdecavités)

Stérilisateur classe Bavec
prévidefractionnéetcontrôle
continupardescorps-testsde
simulation(testHelix)

Températuredestérilisation134°C/tempsdeséjour5minutes
(cycleentier)
Tempsdeséchagemín.10minutes/respecterlesvaleurslimites
dessubstancescontenuespourl‘eaud‘alimentationetlecondensat
devapeurselonEN13060/
respecterlachargemaximaledustérilisateur/observerles
indicationsdufabricantdustérilisateur

Instrumentsemballésetprotégéscontreunerecontaminationdans
dessystèmesdebarrièrestérile,descassettesdentairesoudes
boîtesdontl’appropriationaétéprouvée.Respecterlaconformité
aveclesnormesdesappareilsetdessystèmesselonDINENISO
11607-1etlespartiescorrespondantesdelasériedenormesDIN
EN868.

Validationaprèslastérilisationachevéeetréussie

2 

 

Manuellement 
(à la main)

avecune
brosse 

synthétique
dureàl‘eau
courante
propre.

Nettoyage assisté 
par ultrasons

Cetteméthodeestspécialementrecommandéepourlesinstrumentsdont
lesuccèsdunettoyagenepeutpasêtreévaluéavecunecertitudeabsolue
(parex.pourlescavitésouenfoncementsnonvisibles)

Lesinstrumentsdoiventêtrecomplètementimmergésdanslebaindetrempagesansformerdebulles.
Lestempsdeséjour,lesconcentrationsetladuréed‘utilisationprescritsparlesfabricantsdenettoyants
etdedésinfectantsdoiventêtreimpérativementobservéspouréviterd‘endommagerlesmatériaux.
Vérifierrégulièrementl’aptitudeaufonctionnementdel’appareilàultrasonsetentretenirl’appareil.Les 
désinfectants utilisés pour la désinfection des instruments dentaires rotatifs doivent porter un 
sigle CEavecunnuméroà4chiffres.Utiliserexclusivementlesproduitsexpressémentrecommandés
commeappropriésparlefabricantpourladésinfectiondesinstrumentsrotatifsselonlescatégoriesde
typed’instruments(acieroucarbureoudiamantéouabrasifouinstrumentsdepolissage/brosses)(par
ex.BIBforteecoALPROMEDICALGMBH/alcalin,sansaldéhydenialcool/3,0%/10minutes).
Enrespectantcorrectementlesrecommandationsd’utilisationdesfabricantsdedésinfectantsetles
présentesrecommandations,aucuneincompatibilitédematériauxn’aencoreétéconstatéejusqu’àce
jouraveclesdésinfectantsd’instrumentsportantlesigleCE.
Renouveleràtempslesbainsàultrasonssales.
Nepasporterlebainàultrasonsàplusde45°C(risquedefixationdesprotéines).
Afind‘éviterl‘endommagementdesinstruments,veiller,lorsdel‘applicationduprocédé 
à ultrasons,àcequelesinstrumentsnesetouchentpasetàcequ‘ilsnesoientpasen
contactavecd‘autressurfacesdures(parex.danslesupportSteri-SafedeBUSCH).


Utilisation non invasive 

Produits médicaux : semi-critique A et semi-critique B
Instrumentsquientrentencontactaveclamuqueuseoulapeaumodifiéeenraison
d’unepathologiesanslespénétrer

ATTENTION:mêmeencasdefaiblerisquedeblessure,depénétration

danslapeauoudecontactavecdusang,leprocédéseloncritiqueAouBest

préférableetilfautSTERILISER!                  3

DÉSINFECTION THERMIQUE 4

Leprocédédenettoyagea-t-ilétécombinéàunedésinfectionthermique(dispositif
dedésinfection/nettoyagethermique,mécaniquevalidéRDGà93˚C–désinfecteur
thermique–selonEN/ISO15883à90˚Cauminimumetpendant5minutes)?


Non


Oui



non 
propre propre
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Préparation (prénettoyage) sur place après l‘utilisation
•Utiliserunetenuedeprotection,unmasquebuccal,uneprotectionnasaleetuneprotectionoculaireainsiquedesgantsrésistantàlaperforation.

•Éliminerimmédiatement après le traitement les salissures grossières (par ex. sang, tissus, composites, ciments) avec des compresses en cellulose.
•Déposedesinstrumentsutiliséssurunplateau(tempsdeséjourmax.1heure)

•Prénettoyage/prédésinfectionpardéposedesinstruments(sansbulles)dansunrécipientfermable.

 • avecunesolutiondenettoyageetdedésinfectionalcaline,sansaldéhydesnialcool,avecuneprotectioncontrelacorrosion(parex.BIPforteeco,4%)

ou
 • avecunnettoyantenzymatiquealcalin.(parex.AlproZyme,ALPROMEDICALGMBH;tempsd‘immersion:5-15minutes,max.1journéedetravail)

•Dépose/maintiendesinstrumentsdanslebaindenettoyage/désinfectiond‘icileprochainnettoyageprincipal.





La 
préparation 
n‘est pas 
nécessaire 
en cas de 
première 
utilisation 
d‘instruments 
neufs

Unterkaltenbach17-27
51766Engelskirchen
GERMANY



Recommandationsdesécurité,d‘utilisationetd‘hygiène 
pourinstrumentsrotatifs                                            Version: 06/2019

Symboles

Bain à ultrasons

Laveur désinfecteur pour 
désinfecteurpour désinfection 
thermique

Stérilisable dans un stérilisateur
à vapeur d‘eau (autoclave) à la 
température spécifiée

Stérilisables dans un stérilisatuer à 
air chaud à la termpérature spécifée

Désinfectant pour instruments à 
main et instruments rotatifs

Fabricant

Unité d‘emballage

Numéro de référence

Numéro de lot

Consulter le manuel d‘utilisation

Ne pas réutiliser

Vitesse de rotation admissable max. [min-1]




Recomendaciones de seguridad, uso e higiene 
para instrumentos rotativos             Versión: 06/2019

Recomendaciones de seguridad

Recomendaciones de higiene

•Hastaelmomentodelprimeruso,losinstrumentosrotativosdeben

 serconservadosenelenvaseoriginal,atemperaturaambientey

 protegidosdelpolvoydelahumedad.

•Conservarelenvaseparaunatrazabilidadeventual,incluso

 durantelafasedeuso.

•Utilizarturbinasypiezasdemano,enperfectoestado,mantenidos

 ylimpiados.

•Fijarlosinstrumentosintroduciéndoloslomásprofundamente

 posible.Comprobarqueestánbienfijados.

•Nosobrepasarelnúmeromáximoderevoluciones(sehallaindicado

 encadaenvaseBUSCH).Riesgodesobrecalentameinto/lesiones.

•Evitarladearyapalancarlosinstrumentos.

•Dependiendodelaaplicación,utilizarmascarilla/protecciónocular

 yaspiración.

•Nosuperarunapresióndecontactode0,3a2N.(Riesgoderotura,

 riesgodelesionesiatrógenasenlazonadetrabajoyriesgode

 osificaciónheterótrofadespuésdelsobrecalentamiento/

 quemadura).

•Utilizarlosinstrumentossoloconformealusoprevisto.

•Lanoobservanciaoeldescuidodelassiguientesrecomendaciones

 dehigienepuedenocasinarelcontagiodegérmenespatógenos.

•Aserposibleusarlalongituddelaparteactivacompleta

 paraevitarunaposiblesobrecarga,p.ej.delosextremos

 (desgastemecánicoysobrecalentamientolocal).

•Paraevitarqueseproduzcauncalentamientonodeseadohayque

 procurarunenfriamientosuficienteconagua(sobrecalentamiento).

 Enlaprácticaodontológicaescomomínimode50mlporminuto.

•LosinstrumentosFGconunalongitudtotalsuperiora22mm,oun

 diámetrodelcabezalsuperiora2mm,requierenunenfriamiento

 adicional.

•Enlosinstrumentosquirúrgicosconmangolargopuederesultar

 necesariounenfriamientoadicional.

•Sedebendesecharyeliminarlosinstrumentosdeformasoqueno

 girendeformaconcéntrica,asícomolosquetenganlaspartes

 activasdañadasodesgastadasparaevitarlesionesosobrecalenta-

 mientosdebidosalafriccióndeinstrumentossinfilo.

Preparación Limpieza Esterilización Desinfección térmica1

1

2 3

3

4
Campo de aplicación:instrumentosrotativosdeacero,carburo,cerámica,pulidores,abrasivos,cepillostalcomoinstrumentosdiamandosparaaplicacionesalcuerpohumanó.Losinstrumentosseentreganen

estadonoestéril.Porrazoneshigiénicasytécnicas,loscapuchonesysussoportesdebenesterilizarseydesinfectarsedesmontados.Antesdelaprimerautilizaciónydespuésdecadausodebenserdesinfectados,

limpiadosydesinfectadoso,dadoelcaso,esterilizados.

Limitación de la reutilización:loscepillosprofilácticossonproductosdeunsolouso,puestoquenosepuedegarantizarunalimpiezasindejarrestos.Enelcasodeinstrumentosnoinoxidablessehandeemplear

productosdesinfectantesylimpiadoresconprotecciónanticorrosiva.Los instrumentos no inoxidables no son aptos para el esterilizador a vapor.Lavidaútildelproductoestádeterminadaporeldesgastey

deteriorocausadosporelusodelosinstrumentos.Porestemotivonosepuedeindicarunnúmeroexactodereutilizaciones.Noutilizarnuncaaguaoxigenada(H
2
O

2
)paraladesinfeccióndeinstrumentos.¡Nose

descartaqueseproduzcaneventualmentedañosenelmaterial!

Preparación (limpieza previa) en el lugar de utilización después del uso

•Usarropaprotectora,proteccionesparalaboca,narizyojos,yguantesantiperforación.

•Limpiarsuciedadgorda(porejemplosangre,tejidos,compositeocemento)conpañosdecelulosainmediatamente después del tratamiento. 

•Colocarlosinstrumentosutilizadosenunabandeja(durantecomomáximo1hora)

•Limpiezaprevia/desinfecciónpreviamediantelacolocacióndelosinstrumentos(sinburbujas)enunrecipientecontapa

  •conunasolucióndelimpiezaydesinfecciónalcalina,sinaldehídonialcoholyconproteccióncontralacorrosión(porejemplo,BIPforteeco,4%)

o bien

  •conunlimpiadorenzimáticoalcalino(porejemplo,AlproZyme,ALPROMEDICALGMBH;tiempodeinmerción:5-15minutos,máx.1diálaboral)

•Entrega/permanenciadelosinstrumentosenlosbañosdelimpiezaydesinfecciónhastaelsiguienteprocesodelimpiezaprincipal.

LIMPIEZA,DESINFECCIÓNyCOMPROBACIÓNdelalimpiezaTipodepreparación:sinefectodefijacióndeproteínas

Examen visualdelinstrumentoencuantoadeterioro,desgasteyrestosdesuciedad(adherenciasnolimpiadas).Herramientadeayuda:lupade6a8aumentos,

comomínimoLosinstrumentosconespacioshuecosocavidadessedebenlimpiarconespecialmeticulosidadysedebecomprobarqueesténlimpios.
no 

limpio
limpio

¿Instrumento dañado, desgastado 
o que ya no se puede limpiar?

Uso invasivo                    
ProductosmédicoscríticosAyB
Críticos:instrumentosquepenetranenlapielolamucosa,yalhacerloentranencontacto

consangre,tejidosuórganosinternos,incl.conheridas.

ALAMCENAMIENTO:puestaaladisposiciónparaelusooconservaciónenestado
envasadoyenarmarioscerrados.Laconservacióndelosinstrumentosesterilizadoso
desinfectadossedeberealizardemodoqueseconservelaesterilización. ALMACENAMIENTO:puestaadisposiciónparaelusooproveerlaconservación

protegidacontralarecontaminación

Utilización del instrumentosegúnsuusoprevisto

Desinfección térmica en 
esterilizador de vapor

-Temperatura121°C

-Tiempodepermanencia15minutos

o

-Temperatura134°C

-Tiempodepermanencia

3minutos

no envasado

ensoportesadecuados(p.ej.STERI-SAFE

deBUSCH)obandejasperforadas

Desinfección térmica en 
esterilizador de aire caliente

¡Noaptoparapulidoresycepillos!

-Temperatura180°C

-Tiempodepermanencia

mín.30minutos

no envasado

en soportes adecuados 

(p.ej.STERI-SAFEdeBUSCH)

obandejasperforadas

Información del fabricante para la reutilización de productos 
médicos según DIN EN ISO 17664:2018 y recomendación 
del Instituto Robert Koch (KRINKO2012)






 
 





Eliminación Sí 

 

 No

secombinóelprocesodelimpiezaconunadesinfección térmica
(dispositivodedesinfecciónylimpiezatérmicaymecánicamentevalidado

RDGa93°C-desinfectadortérmico-segúnlaEN/ISO15883aun
mínimode90°Cydurante5minutos)?

ESTERILIZACIÓN


No

Enjuague(bajochorrodeagualimpia)

Secadopreferentementeconairecomprimidolimpioyseco,comoalternativacontoallitasdecelulosasecasylimpias.

Esterilización con vapor en proceso de vacío

(aparatosegúnEN13060,procesovalidado)

Siemprequeesté
clasificadocomo
productomédico
críticoB

Realización
soloatravésde
personasque,
debidoasu
formación
yactividad
práctica,
disponendelos
conocimientos 
especiales
necesarios

Autorización 
documentada

Crítico A:
eléxitodelimpiezaseha
podidovalorarcomopositivo

EsterilizadorClaseS
(vacíopreviosimplificado)
o EsterilizadorClaseB

CríticoB:
eléxitodelimpiezanoseha
podidovalorardirectamente
(p.ej.debidoaespacioshue-
cos,cavidades)

EsterilizadorClaseB 
convacíopreviofraccionado
ycontrolcontinuadomediante
cuerposdesimulacióndeprueba
(TestHelix)

Temperaturadeesterilización134°C/tiempodepermanencia
5minutos(ciclocompleto)
Tiempodesecadomín.10minutos/respetarlosvaloreslímitedelos
contenidosparaelaguadealimentaciónyelcondensadodevapor
segúnEN13060/observarlacargamáximadelesterilizador/
seguirlasinstruccionesdelfabricantedelesterilizador

Instrumentosembaladosyprotegidoscontralarecontaminaciónen
sistemasdebarreraestériles,estuchesdentalesocontenedoresde
idoneidaddemostrable.Comprobarlaconformidaddelosaparatosy
sistemassegúnlanormaDINENISO11607-1ylaspartescorrespon-
dientesdelaseriedenormasDINEN868.

Autorizacióndespuésdefinalizarconéxitolaesterilización
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Termodesinfectora(RDG)
segúnlaEN/ISO15883(desinfectador térmico) a,comomínimo,

90ºCyunaduraciónde5minutos

•Enjuagarlosinstrumentosconagualimpiadespuésderetirarlos

 delbañodelimpiezaydesinfección.

•Colocarlosinstrumentosdeunoenunodeformasegura,por

 ejemploenlossoportesparainstrumentosSTERI-SAFEwavede

 BUSCH.AlutilizarelsoporteSTERI-SAFEwave,alinearla

 aberturalateralmayoralamenordistanciaposibledelflujodela

 corrienteprincipaldeldetergente.

•SeguirlasinstruccionesdelfabricantedeRDGydeldetergente

 ymediodeneutralizaciónutilizado.

•UtilizarsolamentedetergentesconlamarcaCEvalidados(por

 ejemplo,ChemischeFabrikDr.Weigert,Hamburgo,neodisher

 MediCleanforte)

•Tenerencuentalasincompatibilidadesdelmaterial(porejemplo,

 nointroducirningúninstrumentoquenoseadeaceroinoxidable)

•Garantizarunsecadoadecuado

•Laspartesactivasdelosinstrumentosdecarburosepueden

 dañarenelRDG

RecomendamoslossoportesSTERI-SAFEdeBUSCH 

parainstrumentosconarcodeseguridadqueevitaque

losinstrumentossecaigan.



 

Manualmente 

(a mano)

concepillode

plásticoduro

decerdasfinas

bajochorrode

agualimpia.

Limpieza asistida 

por ultrasonidos

Estemétodoserecomiendaespecialmenteparainstrumentoscuyo
éxitodelimpiezanosepuedaevaluarconseguridadabsoluta

(p.ej.porcavidadesoespacioshuecosnovisibles)

Losinstrumentossedebensumergirtotalmenteysinburbujasenelbañodeinmersión.Lostiemposde

permanencia,lasconcentracionesyladuracióndeusoprescritasporelfabricantedelosproductosde

limpiezaydesinfecciónsedebenobservardeformaestricta,paraevitardañosenelmaterial.Verificar

regularmentelacapacidadderendimientodelaparatodeultrasonidosymantenerelaparato.

Losdesinfectantesutilizadosparaladesinfeccióndelosinstrumentosdentalesrotativostienenque
ir provistos de un símbolo CEconunnúmerode4dígitos.Sedebenelegirexclusivamentelosproductos

quesean recomendados expresamente como idóneos porelfabricanteparaladesinfeccióndeinst-

rumentosrotativosdelosgruposdelaclasedeinstrumentosrespectivamenteutilizada(aceroocarburo

odiamantadooabrasivoopulidor/cepillos)(p.ej.BIBforteecoALPROMEDICALGMBH/alcalino,sin

aldehídonialcohol/3,0%/10minutos).

Observandocorrectamentelasinstruccionesdeusodelosfabricantesdedesinfectantesylasrecomenda-

cionesaquíindicadas,hastaahoranohallegadoanuestroconocimientoningunaintoleranciadelmaterial

conlautilizacióndeproductosdedesinfeccióndeinstrumentosprovistosdelsímboloCE.

Renovarconladebidaantelaciónlosbañosdeultrasonidossucios.

Nocalentarelbañodeultrasonidosporencimadelos45°C(riesgodefijacióndeproteínas).

Paraevitareldeteriorodelosinstrumentos,alaplicarelprocedimiento de ultrasonidos 

hayqueprocurarquenoserocenentresílosinstrumentosuotrassuperficiesduras(p.ej.enel

soporteSTERI-SAFEdeBUSCH).


Uso no invasivo  
ocosmético
ProductosmédicossemicríticosAyB

Semicríticos:losinstrumentosentranencontactoconmucosaopielalterada

patológicamentesinpenetrarla.

ATENCIÓN:¡tambiénconunriesgobajodelesión,

penetraciónenlapielocontactoconsangre,hayquedar

preferenciaalavaloracióncríticaAoByESTERILIZAR!  3

DESINFECCIÓNTÉRMICA 4


Sí
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En el caso 

del primer 

uso de 

instrumentos 

nuevos de 

fábrica se 

omite la 

preparación

Unterkaltenbach17-27

51766Engelskirchen

GERMANY



Recomendaciones de seguridad, uso e higiene  
para instrumentos rotativos             Versión: 06/2019

Signos

Limpiador ultrasónico

Aparato desinfección para la

desinfección termica

Esterilisable en esterilizador de vapor

(autoclave) a la termperatura  

especificada

Esterilizable en un estesterilizador  

de aire caliente a la  

temperatura especificada

Desinfectante para instrumentos 

de mano e instrumentos rotativos

Fabricante

Cantidad de envase

Númerodereferencia

Númerodelotedeproducción

Consultar las instrucciones de uso

Noreutilizar

Velocidad de rotación máxima  

admisible [min-1]



Safety, Usage and Hygiene Recommendations 
for Rotating Instruments              As of 06/2019

Safety recommendations

Hygiene recommendations

• Untiltheyarefirstused,rotatinginstrumentsshouldbekeptintheir

 originalpackaging,andprotectedfromdustandmoisture,atroom

 temperature.

• Alwayskeepthepackaging(alsoduringtheactiveusageperiod)so

 thattheinstrumentsaretraceableifrequired.

• Alwaysusefullyfunctioning,correctlyservicedandmaintainedaswell

 ascleanedturbinedrivesaswellashand-heldandangle-piecedrives.

• Inserttheinstrumentsasdeeplyaspossible.Checkforfirmseating.

•Userespiratoryand/oreyeprotectionandanextractionsystem.

• Beforestartingtoworkontheworkpiece,bringthe

 instrumentsuptooperatingspeedandmakesurethatthey

 arerunningconcentrically.

• Observethemaximumspeed(asindicatedonallBUSCH

 packaging).Riskofoverheatingandinjury.

• Makesurethattheinstrumentsdon’tgetjammedorlevered.

• Donotexceedacontactpressureof0.3to2.0N.(Riskof

 breakageandiatrogenicinjuriesintheworkingspaceand

 dangerofheterotropicossificationafteroverheating/burning.)

• Onlyusetheinstrumentsinaccordancewiththeirintendeduse

• Failuretocomplywithoradheretothefollowinghygiene

 recommendationscanleadtotransmissionofpathogens.

• Ifpossible,usetheentirelengthoftheworkingpartinorder

 toavoidpointoverheating,e.g.ofthetips(resultingexcessive

 mechanicalstressandlocaloverheating).

• Makesurethatthereissufficientwatercoolingtoavoid

 unwantedheatdevelopment(overheating).Forthedental

 practice,thismeansaminimumcoolingflowof50mlperminute

 ensureaminimum.

• FGinstrumentswithatotallengthofmorethan22mmorahead

 diametermorethan2mmmightrequireadditionalcooling.

• Surgicalinstrumentswithalongshaftmightrequireadditional

 cooling.

• Bentornon-concentricallyrunninginstrumentsorinstruments

 withdamagedorwornworkingpartsmustberejectedand

 disposedofinordertoavoidinjuryoroverheatingthrough

 frictioncausedbybluntinstruments.

 

Preparation  Cleaning Sterilisation  Thermal disinfection1

1

2 3

3

4
Areaofapplication:Rotatinginstrumentsmadeofsteel,carbide,ceramicordiamondaswellaspolishers,abrasivetoolsandbrushesthatareintendedfortheapplicationonhumanas.

Theinstrumentsaredeliverednon-sterile.Beforetheyareusedforthefirsttimeaswellasaftereachuse,theymustbedisinfectedorcleanedanddisinfectedor,ifrequired,sterilised.

Grindingcapsandcapmandrelshavetobedisinfectedandsterilizedunmountedforhygienicandtechnicalreasons.

Restrictionsfortheprocessingofresterilisableinstruments:Brushesforprophylaxisaresingle-useproductsbecauseitcannotbeguaranteedthatthebrushescanbecleanedentirelyfreefromresidue.

Fornon-rust-freeinstruments,disinfectantsandcleaningagentswithcorrosionprotectionmustbeused.Non-rust-free instruments are not suitable for steam sterilisation.Theproductservicelifeisdetermined

bywearanddamagecausedbytheinstruments’use.Therefore,specificdetailsregardingthenumberofprocessingrunscannotbeprovided.Neverusehydrogenperoxide(H
2
O

2
)fordisinfectionoftheinstruments

becausetheriskofdamagetothematerialcannotbeexcluded.

Preparation (pre-cleaning) on site after use

•Wearprotectiveclothingandmouth,noseandeyeprotectionaswellasperforation-proofgloves.

•Removeallcoarsecontamination(e.g.blood,tissue,composites,cements)withcelluloseswabsimmediatelyaftertreatment. 

•Placetheusedinstrumentsonatray(foramaximumperiodof1hour).

•Placetheinstrumentsinacoveredcontainer(freeofbubbles)forpre-cleaning/pre-disinfection.

 •Useanaldehyde-freeandalcohol-freealkalinecleaninganddisinfectionsolutionwithcorrosionprotection(e.g.BIPforteeco,4%)
or
 •analkalineenzymaticcleaningagent(e.g.AlproZyme,ALPROMEDICALGMBH;immersiontime:5-15minutes,max.1workday)

•Handtheinstrumentsoverinthecleaning/disinfectionbathandkeeptheminthebathuntilthesubsequentmaincleaningprocess.

CLEANING,DISINFECTIONandCLEANLINESSCHECKTypeofconditioning:non-protein-fixating

Visual inspectionoftheinstrumentfordamage,wearandresidualcontamination(adhesionswhichhaven’tbeencleaned).Aid:magnifyingglasswith6-foldto8-fold

magnification.Instrumentswithcavitiesorinaccessiblespacesmustbecleanedparticularlythoroughlyandcheckedforcleanlinesswithgreatcare.

not 
clean

clean

Instrument is damaged 
or worn or cannot be cleaned?

Invasiveapplication 
CriticalmedicaldevicesAandB

Instrumentswhichpenetratetheskinormucosaandcomeintocontactwithblood,internal

tissuesororgansincludingwounds.

STORAGE:Provisionforuseorstorageinpackedconditionandinclosedcabinets.
Thestorageofthesterilisedordisinfectedinstrumentsmusteinamannerthattheywill
continuetostayfreeofgerms.

STORAGE:Provisionforuseorstorageinamannerthattheinstrumentsareprotected
against recontamination

Instrument usageaccordingtotheintendeduse

Thermal disinfection
in the steam steriliser

-Temperature121°C

-Holdingtime15minutes

or

-Temperature134°C

-Holdingtime3minutes

unpacked

insuitablestands(e.g.BUSCH

STERI-SAFE)orsievetrays

Thermal disinfection
in the hot-air steriliser

Not suitable for polishers and brushes!

-Temperature180°C

-Minimumholding

time30minutes

unpacked

insuitablestands

(e.g.BUSCHSTERI-SAFE)orsievetrays

Manufacturer information for the processing of resterilisable 
medical devices according to DIN EN ISO 17664:2018 as well 
as recommendation by Robert Koch Institute (KRINKO2012)






 
 





Disposal Yes

 

 No

Was the cleaning method combined with thermal disinfection (validated 
automated, thermal cleaning/disinfection device RDG 93°C - thermo
disinfector - according to EN/ISO 15883 at not less than 90°C and 

a dwell time of 5 minutes?

STERILISATION


No

Rinsing(undercleanrunningwater)

Dryingideallywithcleandrycompressedair,andalternativelywithdrycleancellulosecloths.

Steamsterilisationusingthevacuumprocedure

(unitaccordingtoEN13060,validatedprocesses)

Ifclassifiedas
medicaldevice,
criticalB:

Thesterilisation
mayonlybe
carriedoutby
personnelwhoare
suitablytrained
andhavesufficient
experienceas
wellashavingthe
necessarytechnical
knowledgeand
skills.

Documented
release.

Critical A:
Thecleaningsuccesswas
assessedaspositive.

Class-S steriliser
(simplifiedpre-vacuum)
or class-Bsteriliser

CriticalB:
Itwasnotpossibleto
immediatelyassessthe
cleaningsuccess(e.g.due
tocavities,inaccessible
spaces)

Class-Bsteriliser 
withfractionatedpre-vacuum
system and continuous monitoring 
throughsimulationtesting
(Helixtest).

Sterilisationtemperature134°C/holdingtime5minutes(fullcycle)
Minimumdryingtime10minutes/Observethelimitsofthe
ingredientsfordrinkingwaterandsteamcondensateaccordingto
EN13060./Observethemaximumsteriliserload./Observethe
sterilisermanufacturer’sspecifications.

Instrumentspackagedandrecontamination-protectedindemonst-
rablysuitablesterilebarriersystems,dentalcassettesorcontainers.
Observecomplianceofdevicesandsystemswiththestandard
DINENISO11607-1andwiththecorrespondingpartsinthe
standardsseriesDINEN868.

Releasegivenaftersterilisationhasbeensuccessfullycompleted
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Machine processed thermal cleaning/disinfection unit
acc.toEN/ISO15883(thermal disinfector)ataminimumtemperature

of90°Candforaholdingtimeof5minutes.

• Afterhavingremovedtheinstrumentsfromthecleaning/disinfectionbath,

 rinsethemwithcleanrunningwater.

• Thenplacetheinstrumentsinastand-separatedandsecuredintheir

 positions-e.g.intheBUSCHSTERI-SAFEwaveinstrumentstand.

 IfyouusetheSTERI-SAFEwave,makesurethatthebiggestopeningon

 thelongsideisalignedsothatitisnearesttothemaindirectionofthe

 cleaningagentflow.

• AlwaysobservetheinstructionsofthemanufacturersoftheRDGand

 theemployedcleaningandneutralisationagents.

• OnlyuseCE-markedvalidatedcleaningagents(e.g.ChemischeFabrik

 Dr.Weigert,Hamburg,neodisherMediCleanforte).

• Observeanypotentialmaterialincompatibilities(e.g.doNOTinclude

 instrumentsmadeofnon-rust-proofsteel).

• Makesurethattheinstrumentsaresufficientlydried.

• WorkingpartsofcarbideinstrumentsmightbecorrodedintheRDG.

WerecommendthatyouusetheBUSCHSTERI-SAFE 

instrumentstandswithasafetystrapwhichwillprevent

theinstrumentsfromfallingoutofthestand.



 

Manually 

(by hand)

withahard,

fine-bristle

plasticbrush

underclean

runningtap

water.

Ultrasonic-based

cleaning

Thismethodisrecommendedespeciallyforinstrumentswhosecleaning
successcannotbeassessedwithsufficientcertainty(e.g.becauseof

cavitiesorinaccessiblespacesthatcannotbeinspected)

Placetheinstrumentsintheimmersionbathfullyandfreefromairbubbles.Theimmersionperiods,

concentrationsandusageperiodswhicharespecifiedbythemanufacturerofthecleaningagentand

disinfectantmustbestrictlyobservedinordertoavoiddamagetothematerial.Checktheperformance

oftheultrasoundunitandservicetheunitinregularintervals.

DisinfectantsfortheinstrumentdisinfectionofrotatinginstrumentsmusthaveaCEmarkwith

a4-digitnumber.Onlyselectagentswhichareexpressly recommended as suitablebythe

manufacturerforthedisinfectionofrotatinginstrumentsofthegroupsoftheemployedinstrument

types(steelorcarbideordiamondorabrasivetoolsorpolishers/brushes) (e.g.BIBforteecoALPRO

MEDICALGMBH/alkaline,aldehyde-freeandalcohol-free/3.0%/10minutes).

Providedthattheinstructionsforusebythedisinfectantmanufacturersandtherecommendations

givenherearecorrectlyobserved,upuntilnowweareunawareofanymaterialincompatibilitiesasa

resultoftheuseofCE-markedinstrumentdisinfectants.Replacecontaminatedultrasonicbathsin

duetime.Donotheattheultrasoundbathabove45°C(riskofproteinfixation).

Inordertoavoidanydamagetotheinstruments,whenusingultrasonic procedures, 

ideallytheinstrumentsshouldnottoucheachotherorotherhardmaterialsurfaces

(e.g.placedintheBUSCHSTERI-SAFEstand).


Non-invasive or 
cosmetic application
Semi-criticalmedicaldevicesAandB

Semi-critical:Instrumentswhichcomeintocontactwiththemucosaorwithpathologically

changedskinbutwhichdon’tpenetrateit.

CAUTION:Evenifthereisonlyalowriskofinjury,skinpenetrationorcontactwithblood,

thecriticalAorBassessmentmustbe

adoptedandtheinstrumentsmustbeSTERILISED!  3

THERMALDISINFECTION 4


Yes
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No 
pre-cleaning

is needed 

for the 

fi rst use of 

brand-new

instruments

Unterkaltenbach17-27

51766Engelskirchen

GERMANY



Symbols

Ultrasonicbath

Washer-desinfector for thermal 

disinfection

sterilizableinsteamsterilizer(autoclave)

at the specified temperature

sterilizable in a dry heat sterilizer 

operating at the temperature 

specified

Disinfectantformanual

instrumens and for rotary 

instruments

Manufacturer

Packagingunit

Referencenumber

Lot number/batch number

Consult instructions for use

Donotreuse

Maximum permitted rotation speed [min-1]

Safety, Usage and Hygiene Recommendations  
for Rotating Instruments              As of 06/2019


